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M 09 – Vorlage „Mein Ortsplan“ M 10 – Arbeitsblatt „Entscheidungen für unseren Ort“ 

In eurer Heimatgemeinde läuft alles sehr gut: die Lebensqualität ist hoch und die Bevölkerung wächst. Dadurch steigt 

nicht nur der Bedarf an Wohnraum, sondern auch Freizeiteinrichtungen. Es sollen beispielsweise Sportplätze geplant 

und öffentliche Verkehrsmittel ausgebaut werden.

Ihr seid von der Bürgermeisterin beauftragt, einen Vorschlag für die unten angeführten Projekte (A bis K) zu machen. 

Wichtig dabei ist auf eine nachhaltige Entwicklung zu achten. Das bedeutet, dass alles so geplant/gebaut werden soll, 

dass es allen Menschen, die heute und in Zukunft hier leben, gut geht  – und dies ist nur dann möglich, wenn u.a. auch 

auf die Natur Rücksicht genommen wird und die Pflanzen- und Tierwelt in größtmöglicher Vielfalt erhalten bleiben. 

Wenn ihr etwas bebauen oder bepflanzen möchtet (z. B. Straßen, neue Gebäude, Wälder usw.), überlegt euch dafür den 

idealen Standort und zeichnet alles im Plan ein.

Folgende Projekte sollen umgesetzt werden:

A) Reihenhäuser für Jungfamilien: mehrere Jungfamilien möchten in diesen Ort ziehen, am liebsten in bereits   
 fertige Reihenhäuser mit Garten. Wo sollen diese errichtet werden?

B) Eigene Energieversorgung: da immer mehr Leute hier wohnen, steigt auch der Energieverbrauch. Die Gemeinde 
  möchte selbst Energie produzieren, um nicht von Erdöl oder Erdgas abhängig zu sein. Was schlagt ihr vor? 
 Falls dafür etwas gebaut werden soll, findet den idealen Platz dafür! 

C) Einkaufsmöglichkeiten: es gibt zur Zeit nur zwei kleinere Lebensmittelgeschäfte im Stadtzentrum, deswegen   
 fährt der Großteil der BewohnerInnen regelmäßig mit dem Auto in die nächstgrößere Stadt, um Lebensmittel   
 und Kleidung zu kaufen. Was sind eure Ideen dazu?

D) Bildungseinrichtungen: da es durch den Zuzug immer mehr Kinder gibt, werden die Plätze in der örtlichen   
 Volksschule knapp. Was schlagt ihr für eine Lösung vor?

E) Betreuungseinrichtungen für Ältere: Immer mehr alte Menschen suchen einen Platz in einem Altersheim. 
 Da es in dieser Kleinstadt keines gibt, müssen sie weit weg ziehen. Wie soll dieses Problem gelöst werden?

F) Abfallbeseitigung: eine neue Mülldeponie und eine Kläranlage müssen gebaut werden. Wo sind eurer 
 Meinung nach die besten Plätze dafür? 

G) Verkehr: die Verkehrssituation soll intelligenter und umweltfreundlicher gestaltet werden, da fast alle Wege   
 mit dem Auto zurückgelegt werden. Was schlagt ihr vor?

H) Freizeitangebote: es soll mehr Freizeitangebote für Jugendliche geben. Was würdet ihr vorschlagen und wo   
 sind die besten Plätze dafür?

I) „Marktplatz der Möglichkeiten“: Worauf sollte eurer Meinung nach sonst noch geachtet werden, wenn immer   
 mehr Leute in diesem Ort wohnen möchten? Soll zusätzlich noch etwas gebaut werden? Was könnte man   
 tun, damit all jene, die erst seit kurzem hier wohnen, sich gut integrieren und alle kennenlernen können?
 
J) Stell dir vor, du ziehst selbst in einen anderen Ort/eine andere Stadt – was ist wichtig für dich, um dich dort   
 wohl zu fühlen?

K) Maßnahmen zum Katastrophenschutz: Hochwasser, Lawinen, Waldbrände, Muren, Stürme sind eine potentielle 
  Gefahr für eure Stadt. Welche Maßnahmen wollt ihr treffen, um euch vor Extremwetterereignissen und   
 Katastrophen zu schützen?

Notiert eure Argumente, WARUM ihr euch z.B. für eine bestimmte Energieversorgung oder einen bestimmten Platz usw. 
entschieden habt (oder warum ihr manche Dinge nicht möchtet). 

Präsentiert und erklärt eure Überlegungen und Entscheidungen eurer Klasse.
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